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Mobile Payment

“Business is not as usual“



Frame TemplateMobile Financial Services Weltweit – Ein Überblick
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Mobile Payment Services haben weltweit ein großes Momentum aufgenommen und sich 

in vielen Ländern bereits als Standard etabliert.

http://www.smart.com.ph/Smart/
http://www.google.com/wallet/
http://www.paygol.com/
http://www.ewdn.com/2011/06/24/vimpelcom-launches-universal-payment-system/
http://www.paybox.at/index.php


Frame TemplateNFC Mobile Wallet als Enabler für mPayment

Mit dem Funkstandard NFC wird das Smart Phone zum Mobile Wallet. Bezahlen mit 

virtueller Kredit, Debit und Prepaid Karte sind zentrale Anwendungsszenarien. 

Bezahlen mit der 
virtuellen Kredit/Debit/Prepaid Karte

Coupons und 
Treuepunkte
sammeln/einlösen

Mit dem Mobile Wallet im 
Internet einkaufen
(Authentifizierung über NFC 
Reader im Rechner)

Virtuelles Ticket für 
Bahn, Bus und Flug

Virtuelle Schlüssel/ 
Zugangskarte z.B. für 
Wohnung, Auto,…

Virtuelle Konzert-, 
Kino-, Eventkarten, 
etc…

NFC Mobile Wallet Anwendungsszenarien

% 
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Status Quo der mPayment Evolution

– 4 –

Standards und 
Anforderungen

Die Voraussetzungen für NFC sind geschaffen

2011 wurde der Grundstein für den Durchbruch von NFC gelegt.

Geschäftsmodell 
und 
Partnerschaften

 Umfangreiche Tests von NFC in Europa und den US unter Einbezug von MNOs, 
Finanzdienstleistern, Verkehrsanbietern und Einzelhandel 

 Komplette Umsetzung von NFC basierten Zahlungsvorgängen in Japan seit 2003, aktuell  47 
Mio. NFC-fähige Telefone am Markt

Durchführbarkeit von NFC basierter Nahbezahlung durch 
internationale Tests und Umsetzung in der Praxis bewiesen

Marktsituation in 
Europa

 Größere  Mobilfunk-Konzerne können lokale Partner gewinnen und dazu beitragen, 
internationale Standards zu schaffen

 Nationale Regulierungsbehörden haben bereits in zahlreichen Ländern die Voraussetzungen für 
Netzbetreiber-Verbünde geschaffen

 Immer mehr Einzelhändler sind an mobilen Zahlungswegen interessiert

Große Nachfrage nach einfachen Lösungen 

 Verfügbarkeit  der vollständigen technischen Anforderungen  für mobilfunkgesteuerte NFC 
Ökosysteme (SE auf SIM) nach SGMA Definition

 Akzeptanz vonseiten der Kreditkartenunternehmen bezüglich eines weltweiten Roll Outs von 
NFC-Endgeräten im Einzelhandel

 Endgeräte werden  kurz- bis mittelfristig verfügbar sein, Samsung Nexus S wurde  z.B. 
entsprechend der Anforderungen von Google Wallet entwickelt
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Hauptakteure: NTT Docomo Mobile FeliCa Startup: Mobile Wallet

Frame TemplateKontaktloses mobiles Bezahlen am POS – etablierte und zukünftige Marktteilnehmer
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Das Bezahlen mit Mobile Wallet ist in Japan schon seit Jahren Standard. Erste Versuche 

in Europa und den USA sind vielversprechend.

Eckdaten:

■ Aktuell in der Entwicklungsphase für verschiedene 
europäische  Märkte

■ Kombination aus Zahlfunktion und anderen 
traditionellen Geldbeutel-Funktionen, z.B. 
Mitgliedschafts- und Treuekarten

Anwendungsbeispiel:

■ Nutzer können ihr Telefon als “mobilen Geldbeutel” 
nutzen und  eine Vielzahl an Produkten und Services mit 
speziellen Endgeräten bezahlen

Eckdaten:

■ Einführung des Service  2004

■ Osaifu Keitei (= mobiler Geldbeutel) für  Bezahlung, 
Verkehrsmittel, Coupons, Schlüssel, Werbeplakate…

■ > 67 Mio. Nutzer

■ Akzeptanz in >1.5 Mio. Läden  in Japan

Geldeingabe 
via Terminals

Personalisierte Coupons, Ver-
günstigungen und Inhalte 

Mitgliedschaft oder Treue-
programme

Bezahlfunktion über 
Telefon



Google Wallet

 Derzeitige Partner: Google + ,City 
Bank, First Financial, Sprint, Master 
Card, Macy’s, Walgreens's, Subway, 
Toys R’ Us

 Live Testlauf in New York und San 
Francisco

 Derzeit bei 300.000 Master Card Pay 
Pass Terminals weltweit akzeptiert

Google Angebote

 Google Angebote lassen sich direkt in 
Google Wallet integrieren

 Derzeitge Partner: z.B. Macy’s, 
American Eagle Outfitters

 Coupons  können online hohgeladen 
oder  von unterwegs per Telefon 
gescannt  werden

 Coupons werden automatisch am POS 
eingelöst

Influence/PressureGlobale Entwicklungen im mPayment
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GSMA PayBuyMobile

 Das Program  wird von 52 
Mobilfunkanbietern weltweit gefördert

 Innerhalb der Initiative wurden 
Richtlinien & Standards für 
netzbetreibergeführte mobile 
Zahlungswege entwickelt

ISIS

 Derzeitige Partner: AT&T, Verizon, T-
Mobile + Master Card, Visa, Discover

 2012: Salt Lake City Test mit 
Einzelhändlern und Utah 
Verkehrsbetrieben

Orange

 Derzeitige Partnerschaft mit Buyges, 
SFR, Banks & Retailers in Frankreich

 Testläufe in Frankreich und Polen

 Pläne für den Launch einer weltweiten 
Initiative für Netzbetreiber

Initiativen von TK-Abietern GoogleDer Markt

Telekommunikationsunternehmen und Google sind die treibenden Kräfte in der Mobile 
Wallet Entwicklung; sie konkurrieren um Partnerschaften mit Banken, Herstellern und 
Händlern. 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.thetelecomblog.com/wp-content/uploads/2011/05/t-mobile-together-with-at-amp-t-and-verizon-launch-mobile-commerce-network-isis_1.png&imgrefurl=http://www.thetelecomblog.com/2011/05/05/wireless-carriers-hamstring-isis-mobile-payment-project/&usg=__dvtb0scEFwEFH3HXSjPu_FeX230=&h=248&w=276&sz=20&hl=de&start=1&zoom=1&tbnid=xAnYjmElThkyuM:&tbnh=102&tbnw=114&ei=kuaATvqUG5CO4gSs2LSMBw&prev=/search?q=isis+mobile+payment&um=1&hl=de&sa=N&tbm=isch&um=1&itbs=1
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://futurestoreconcept.files.wordpress.com/2011/01/734px-metro_group-logo-svg.png&imgrefurl=http://futurestoreconcept.wordpress.com/basic/1-einfuehrung/&usg=__JAF534n3GSrVTlG5dRkJAUsD888=&h=129&w=734&sz=13&hl=de&start=1&zoom=1&tbnid=_n-F2LZhroZiQM:&tbnh=25&tbnw=141&ei=IO2ATraZKI_U4QTAzLWuDg&prev=/search?q=metro+group&um=1&hl=de&sa=N&tbm=isch&um=1&itbs=1
http://www.dailygreen.de/wp-content/uploads/2009/07/wal-mart-logo.jpg
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.kullaniciyorumlari.net/wp-content/uploads/garanti.jpg&imgrefurl=http://www.kullaniciyorumlari.net/garanti-bankasi-sikayet-kutusu-garanti-musteri-yorumlari-oku.html&usg=__1fTqJ4togFHwxKMhhYHvzQhHujA=&h=340&w=786&sz=34&hl=de&start=5&zoom=1&tbnid=BPbJpCki5mgDGM:&tbnh=62&tbnw=143&ei=o-2AToiSG63V4QS-8d23Dg&prev=/search?q=garanti&um=1&hl=de&sa=N&tbm=isch&um=1&itbs=1
http://static07.kaufda.de/Geschaefte/Mc-Donalds.v1111.png
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.marketingclub-frankfurt.de/assets/Downloads-fuer-die-Homepage/2009_Downloads/staralliancelogo2738.gif&imgrefurl=http://www.marketingclub-frankfurt.de/mc-praxis-blick-hinter-die-kulissen-der-star-alliance/&usg=__4gIddzhIl7yDKq6DF2fTgPBoc0s=&h=319&w=350&sz=7&hl=de&start=10&zoom=1&tbnid=h1N01o0XUY4uHM:&tbnh=109&tbnw=120&ei=_u2ATuTkJa_54QT6s7DLDg&prev=/search?q=star+alliance&um=1&hl=de&sa=N&tbm=isch&um=1&itbs=1
http://blog.money24.pl/wp-content/uploads/2010/06/inteligo.jpg


Allianzen im mPayment Umfeld

Wer will was mit wem?
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Allianzen im mPayment Umfeld

Wer will was mit wem?
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Ziele
Relevante Stärken und 

Kompetenzen
Derzeitige Handlungsfelder

 Steigerung der Kunden-
bindung durch innovative 
Services

 Erhöhung  von Upselling-
Möglichkeiten via mobilem 
Bildschirm

 Steigerung des 
Transaktionsvolumens & 
Kundengewinnung

 Vergrößerung des Cash-
Segments

 Beteiligung an Transaktions-
einkünften

 Datenauswertung
 Vergrößerung des Kunden-

kontakts

 Datenauswertung
 Transaktionseinnahmen aus 

Zahlungsvorgängen

 Kundenvertrauen
 Erste Anlaufstelle für 

finanzielle Anliegen von 
Kunden

 Sichere Transaktionen
 Kundenvertrauen
 Etablierte Position am Markt
 Starke Verbindung zum 

Einzelhandel

 Applikationen
 Systemintegration
 Betriebssystemkontrolle
 Kontakt zum Einzelhandel  &  

zu eCommerce

 Bestehendes Netzwerk für 
den Vertrieb von Endgeräten

 Offline verfügbare Läden zur 
Service-Präsentation

 Großer Kundenstamm

 Kundenservice & -sicherheit
 Suche nach verlässlichen 

Partnern, um den Markt-
angang zu beschleunigen

 Teilweise aktive Teilnahme 
an ersten mPayment Tests, 
abwartende Haltung jedoch 
ebenfalls weit verbreitet

 Aufbau von starken 
Ökosystemen mit dem Ziel 
der Marktführerschaft

 Bemühungen innerhalb der 
Mobilfunkbranche, beim 
Thema mPayment nicht 
außen vor zu bleiben



…und die Zukunft

Card Case und andere …
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Frame Template 

Take-Aways

Fazit
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Spätestens 2013 werden Mobile Wallet Lösungen auch den Deutschen Markt erobern –
eine frühzeitige Positionierung erscheint sinnvoll. 

 Über Mobile Wallet Applikationen wie z.B. Payment Karten und eBanking
Authentifizierung können Banken ihren Kundenkontakt intensivieren.

 Banken sind ein zentraler Partner in der Entwicklung von Mobile Wallet 
Systemen – Pioniere wie z.B. Barclays in England nutzen die Chance, die 
zukünftigen Mobile Wallet Systeme mitzugestalten.

 Die Entwicklung der Mobile Wallet bietet Banken die Chance, sich als 
innovative Finanzdienstleister zu positionieren.

 Visa und MasterCard, Mobilfunkanbieter und Google sind die Partner in 
Entwicklung und Betrieb von NFC basierten Mobile Wallet Systemen.

 Intitiativen wie PayBuyMobile setzen sich für die internationale 
Standardisierung der NFC Technologie und von Mobile Wallet Lösungen 
ein.

Ergreifen Sie frühzeitig die Chancen - bringen Sie sich in die 
Entwicklung ein!

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.esspunkt.ch/images/content/take away6.jpg&imgrefurl=http://www.esspunkt.ch/index.php?page=700&h=413&w=564&sz=11&hl=de&start=17&um=1&tbnid=TcJQfC5oOpkKTM:&tbnh=98&tbnw=134&prev=/images?q=Take+Away&svnum=10&um=1&hl=de&rlz=1T4GGLD_de___DE228&sa=N

